
Atheismus,  Queen  Corona  und
COVID19

Credits: Atheist Republic

Zur eindringlichen Lektüre empfohlen: Sterbende weiße Männer
von Susanne Schröter.

Dass der neue Hass nicht allein eine Mode, sondern das Produkt
wissenschaftlicher Theorien ist, wird deutlich, wenn man die
ideologische Aufladung der Adjektive „weiß“, „männlich“ und
„alt“ getrennt voneinander betrachtet. Sie lassen sich nämlich
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drei separat entstandenen Diskursen zuordnen, die zunehmend
verwoben  werden:  der  postkolonialen  Theorie,  dem
intersektionalen  Feminismus  sowie  der  Umwelt-  und
Klimabewegung.

Sehr interessant, wie sich ursprünglich emanzipatorische Ideen
zu einem reaktionären und absurden Unfug entwickeln können.

Sogar die taz hatte aktuell einen guten Artikel zum Thema
„Postkoloniale Theoretiker“: „Leerstelle Antisemitismus – Die
Verdienste postkolonialer Forschung sind groß. Doch die Causa
Achille Mbembe zeigt, dass sie das Wesen des Antisemitismus
verkennt.“  (Autoren:  Saba-Nur  Cheema  und  Meron  mendel).
Lesenwert, aber die Kommentare habe ich mir gar nicht erst
angetan.

Landwehrkanal Berlin, auf dem Heimweg von der Nachtschicht, ca. 6 Uhr morgens

„Erst wenn der letzte Substantiv ein Binnen-I hat, das letzte
Dingwort  mit  einem  Sternchen  verunziert  und  das  letzte
generische  Maskulinum  durch  einen  Unterstrich  unleserlich
wurde, werdet ihr merken, dass man mit Gendersprache nicht den
Kapitalismus reformieren kann.“ (Weissagung der Cree)
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And now for something completely different. (Surprise!) Auf
Reddit  fand  ich  eine  anschauliche  interaktive  Grafik:
„Coronavirus Deaths vs Other Epidemics From Day of First Death
(Since 2000)“. Obwohl die statistische Basis wie gewohnt immer
fragwürdig ist, zeigt das Schaubild eindringlich, dass COVID19
eben nicht wie eine Grippe ist. In diesem Zusammenhang sind
ultrakonservative Prediger im Bibel Belt eindeutig ein Fall
für den Darwin Award. Das Einzige, was Trump noch an einer
Wiederwahl hindern kann, ist, dass seine Wähler dahinsterben.
Religioten eben.

Source: Malca Goldstein-Wolf/Facebook

„Mit gut sechzig Jahren besaß Burkhard immer noch die Haltung
eines jungen Mannes.“ (Beginn eines nicht geschriebenen Romans
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von Louis Aragon)

Da nur die Ökonomie zählt, hier noch was von der New York
Times: „Large, Troubled Companies Got Bailout Money in Small-
Business  Loan  Program“.  Immer  schön  dran  denken:  Je  ein
Kapitalist schlägt viele tot, und das wird durch Seuchen wie
diese beschleunigt. (Nieder mit der Kleinbourgeoisie!)

Nein, Masken sind nicht das neue Klopapier, ich habe in der nächstbesten Apotheke welche bekommen, sogar FFPT2-

Masken.
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